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Dus Purlament in der Paulskirche. 
— Zum 18. Mai. 

Au Frankfurt a, M. ſteht ein altertüimlither Kirchen⸗ éu, die Paulskirche behannt. Weit über die Grenzen ihrer Staßt. js, thres Laudes hinaus iſt ſie bekanut 
und berühmt geworden. Vor nunmehr 75 Jahren 

Waärben jchwarz⸗rol⸗ 

  

    

atterten von ihrem Turme die 
gold, die Farben der deutſchen Freiheit und der deut⸗ 
ichen Einheit. Und im Innern ihres Kuppelbanes 
tägte das erſte deutſche Parlament, das, auf Grund 
vines bis dahin unerhört freien Wahlrechts gewählt, 
in hohem Maße die „Souveränität der Nation“ ver⸗ 
körperte, wie erſter Präſident volltönend verkün⸗ 
dere. Die Nation, im Gegenſaß zu der Unzahl von 
kleinen und kleinſten Staaten, die bistzer Deutſchland 
dargeſtellt hatten. Die Souveränität, im c genſatz zu 
den ſelbſtherrlichen Potentaten, die in diefen Staaien 
auf ihre Art regierten. 

Das Parlament, oder, wie es 
die fonſtituierende Verſammlung, 
Verſammlung von „Köpfen“, 
mus aller 

      

ſich amtlich nannte, 
war wirklich eine 

ů wie ſie dem Liberalis⸗ 
eiten als Ideal vorgeſchwebt haben. Ge⸗ 

lehrte von hohem Rufe, Dichter, Advokaten und Redner 
aller Gradr Begreiflich, daß das deutſche à 
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ern und Ge 
Sollie ſie 

ſeinter politiſchen Unerfahrenheit und 
kcit von dieſer Perſammlung von D— 
lehrten wirklich eine große Tat erwa 
doch dem Reiche eine Verfaſſung geben, die eine, ein⸗ 
heitliche Verſafſſung auf demokxatiſcher undlage. 
Was auf den Barrikaden in den Einzelländern errn 
aen war. ſollte die vom ganzen Volke geinählte konſti⸗ 
tierende Verſammkung feſt veraukern und verſchmel⸗ 
zen zu einem großen Ekuheitswerke. Indeſſen mit der 
„Sonperänität der Nation“ hat es ſeine eigene Be⸗ 
wandtuis. Wenn nicht eine die Mehrzahl bildende 
Bevölkerungsklaſſe mit ihren vorherrſchenden Juter⸗ 
eiſen und ÄAnſprüchen dieſer Sonneränität des Volkes 
das Gepräge gibt, ſo verlieren ſich dic verſchiedenen 
Schichten in einem Kleinkrieg um Rebenſächlichkeiten. 
Und diejenigen, gegen die das Recht des Volkes aui⸗ 
gerichtet werden ſollte. ziehen aus folchem Sereit ihren 
Sondervorteil. In Parlamenutsſitten uncriahren, ge⸗ 
tragen von dem hohen Bewußtſein ihrer 
gannen die Abgeordneten der Paulskirche 

t alsbald mit Reden, wobei einer en anderen zu 
bertrumpfen ſuchte. Das Verfaſſungswerk, deſſen 
Schaffung ihre beſondere Aufgabe bildete, wurde in 
munatelangen Beratungen verſchleppt. Und während 
ſich die Abgeordneten über die Grundrechte des Volkes 
wie über die Notwendigkeit einer Zentralgewalt die 
Köpfe zerbrachen, rüſtete dranßen an allen Ecken und 
Endan die Reaktion, das Parlanent, Ver uug ſamt 
der Zeutralgewalt zum Teufel zu jagen. Dieichidgen. 
die ſpäter am lauteſten vom „einigen Deutſchland“ 
ſangen, wollten damals uichts ſehnlicher, als ihre Vor⸗ 
lierkſchaft im Kleinſtaatentum aufrechterbzalten. Oßs 
Hohenzollern, ob Habsburger, ob Wiitelsbacher — das 
Reich war ihnen nichts, ihre Sonderherrſchaft aber 
alles. Während das Bürgertum in den Städten und 
die erſt im Anfangsſtadium ihrer Entwicklung beſind⸗ 
vichs Arbeiterklaſſe die Notwendigleit einer wirtſchaft⸗ 

unund politiſchen Einheit der deutſchen Nation 
iiteus gefühlsmäßig erfaßten, konnten die nren⸗ 

  

   
  

ihre Tätig⸗ 

    

    

    

  

        

  

en Lunker den Spottvers ſingen: 

Wir wollen Preußen bleiben! 
Treiben, 

  

Und Deutſchland fabrißziert. 
Alle einzelſtaatlichen Monarchen und R. 

en in ikren Aemtern geblieben. Ueber ite 
te das Parlament einen Reichsoberbau i 

Die nolm chemittel dazlt ha 
der Hand. Dit einsige puſitive Göwalt, dir hin 

üd, war eine zeitlaug das Bertrauen des Volk 
durch die Revolution geſchaffenen Buürg 

ichon wenige Tage nach ſeinem Zufammentris:! 
Panlskircthenparlament erleben., daß in der 

der preupiſche 
ꝛ mit militäriſcher Gewalt die 
ntwaifnung der Bürgerwehr erszwang. Auſgefordert, 
ieſer Entwaffnung auf Grund ihres ſonveränen 

cHites Einhalt zut ſebirten, enthüllte die MRehrheit 
der fbnſtituterenden Verſammiung jedoch ihre politi⸗ 
jche Cönmacht. Sie erſchoönfte ſich in Reden und Ver⸗ 
handlungen, bis die wirkti Machtbaber in Deutich⸗ 
land nicht nur ih.e Beſchlüſſe, ſondern auch ſie ſelbit 
hinwegfegten. Hatte dieſe Verſammlung, als Kind 
der Revolution, die oberite Zentralgewalt im MReiche 
zunächſt einem habsburgiſchen Ersberavg als Rei 
verwefer überträagen. ſo glaubte ſie ſpäter ein beivn⸗ 

S politiſches Meiſterſtück zu vollenden, als fie dem 
von Preußen die Kaiſerkrone anirng. San 

ů tthn dieſer Notfah⸗ 
piing, die beauftrant 

      

   
    

            

  

          

  

   

beuachbarten Bundesfeſtung Mainz 
Truppenkommandant 

Si 

  

    
   

     

  

       

     

     

    

   

   

  

   

           ihm ſeine Wahl zum 

      

  

    

    

igen, wie er ſich weigerte, 
ungztnehmen, der „ 5 

afte So Re ich auf dem 
wier zufammengeite ſo wenin 

       
hiten.      
   

denka 
vorg in Oeſterreich. 

2s Und Wrnni in Prr 

Würde, be⸗ 
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Freitag, den 18. Mai 1923 

dateska aus ben zurückgebllebenen Gegenben machte 
mit dem „demokratiſchen Spuk“ Kehrans. uebrig blie⸗ 
ben unerfüllte bürgerliche Ideale und gebrochene 
Fürſtenworte. Erſt mußte ſich der Kapitalismus aus 
ſeinen Anſängen zu voller Blüte entwickeln, erſt mußte 
in leinem Schoße. bic-moderne Urbeiterklaſſe erwachſen, 
um jenen Machtfaktor zur Sicherung der demokxrati⸗ 
ſchen und reyolntionären Beſtrebungen zu ſchaffen, 
deren Wortflührer, aber nicht Erfüller, die Parlamen⸗ 
tarler aus der Paulskirche waren. 

Wenn heute, 75 Jahre nach der Eröffnung ſeues 
Paklaments, die erſten Würdenträger der deutſchen 
Republik ſich in Frankfurt zuſammenfinden, um jener 
Vorkämpfer für Deutſchlands Freiheit und Einheit zu 
gedenken, ſo ſoll das Schickſal des Frankfurter. 8 
ments uns Lebenden eine Mahnung ſein. Es gilt, 
den parlamentariſchen Verkretern des Volkes eine ge⸗ 
iellſchaftliche Macht zur Seiie zu ſtellen, die ihren Be⸗ 
ſchlüſſen Wirkung und Anerkennung verſchafft, vor 
allem aber, um ſie vor neuen Ueberfällen und Ueber⸗ 
rumpelungen zu bewäahären, wie ſie die Nationalver⸗ 
ſammlung von Frankfurt und die von Weimar or⸗ 
leben mußten. 

* 

Die Frankfurter Gedöchtnisfeier. 
bend begaben ſich die Berliaer Tellnehnter an 

    

   
   

Frunkfurter Aubilöumsfeier in einem Sonderzug nach 
Arankfurt 0. M. An der Keiſc nehmen teil: ber Reichs⸗ 

ſident, der Reichsminiſter des Iunern Oeſer, der 
U niſter Dr. Brauns, vorausſichtlich auch⸗ 

ſter Dr. Geßler und ein Vertreter des Au 
aen Autes. Der R. kanzler und Reichtn 

ſter ſind durch die nolitiſche Lane verhindert au ‚ 
teilzunehmen. Der Reichskanzler wird jedoch ein verſön⸗ 
liches Handichretben überrcichen laſſen. Von Preube 
men au der Frankfurter Feier teit: der Miniſteror 
Braun. der Innenminiſter Severing und der Landwirt⸗ 
K sminiſter Wendorff. Der Reichstas wird vertreten ſein 

Präſidenten Löbe und die Vizerrändenten Bell 
Nußerdem werden eiwa 60 Abgeordnete der 

E mokreten, Demokraten, des Zentrums und der 
Deutjchen Volksvariei ſich nach Frankfurt begeben. Der 
Areußiſche Lanstga entſendet ſeinen Pröſtdenten Leinert 
und Zirka zehn.»Abgeorduste⸗ Als Verireter des Reichswirn 
ſchaftsrates nimemt deßſen Vorßtzender Leivart an den 
Boierxlichketen teil. Die Delegatinn des Oeſterreichi⸗ 
ſchen Natisnalrates traf geſtern abend in München 
ein und wird ſich von dyrt nach Fran'furt begeben, 

Neichsamtliche „Erwägungen“. 
W. T.B. meldet: Die erſte Zuſammenkunft der 

Reichsminiſter nach Eingang der weiteren Antworten 
anf uniere Rote nom 2. Mai bat am Dienstag ſtatt⸗ 
gefunden und diente einer unverbindlichen Ausprache, 
die zu endgültigen Beſchlüffen ſelbſtverſtändlich nicht 
führen konnte. Die Beſprechungen gehen weiter. Auch 
nach ihrem hbeutigen Stande iſt eine neue Aktion der 
Reichsregierung für die nächiten Tage nicht zu er⸗ 
warten. Es bedart nicht beſonderer Betonung, daß die 
Antwortueten eine ſorgfällige Behandlung erheiſchen, 
die ſich ebenſo von unnötigem Zeitverluſt wie von 
Ueboritürzung freibalten muß. 

Bon anderer Seite wird gemeldet, daß im Kabinckt 
erwogen werde, ob, wie am 2. Mai eine deutſche Note 
an ſämtliche Alliierten abgeſandt werden ſoll oder ob 
diesmal jede der alllerten Mächte eine eigene Note 
erhalten ſoll. Die Stimmen über die Ueberreichung 

  

    
    

   

    

    

     

  

verſchledneer Noten, die im Labinett 
'iberwiegen, ſtützen ſich dabei auf die Anſſccht,    
dr die Verſchiedenheit der deutſchen Antwort, 
die ſich natürlich nur in der Form ausdrücken würde, 
während der Inhalt der Vorſchläge derſelbe wärc, 
ein beſſeres Eingehen auf den Stäandpunkt der cin⸗ 
zeluen alliierten Regierungen ermöglichen würde. 

Die Fertigſtellung der deutſchen Note wird er ſt 
nach Pfingſten erfolgen. Einſtweilen iſt noch die 
Dreantwortung der Rückfragen abzuwarten, die nach 
London abgegangen ſind. Dieſe Rückfragen besziehen 
ſich im weſenklichen auk die Nachprüfung der deutſchen 
Zahlungsfähigkeit durch internationale Sachvorſ 
dige. 

    

* 

Ein franzöliſcher Reparationsplan. 
Der „Temps“, Lem beſondere Beziehungen zu fran⸗ 

zöſiſchen Regierungskreiſen nachgeſagt werden, reſü⸗ 
miert im voraus die franzöſiſche Stellungnahme zu den 
neuen Vorſchlägen Deutſchlands. Peeamueich gedenke 
uunf alle Fälle den Betrag bereinzubekommen. den es 
zur Wiederherſtellung ſeiner materiellen Schäden ver⸗ 
ausgabt habe. Außerdem bebalte ſich Frankreich vor, 
den Reſt ſeiner Norderunngen in dem Maße zu beau⸗ 
ipruchen, in dem es England und den Vereinigten 
Stuaten ſeine Schulden zurückzuzahlen habe. Wenn 
Deutſchland zurzeft mit Hilfe von auswärtigen An⸗ 
leihen feine großen Kapitalien flüſſg machen köune. 
brauchi es mit ſeinen Zäahlungen nur aguf andere Seiie 
zu rninnen, z. B. dak es vrogreſſiv die den Natior 
mit nermitſteten Gebieten obliegenden jäbrlichen A 
guben für den Zinjendienſt ihrer Wiederaufbaus⸗ 
leisen übe mi. Dus nächſte Angekot müßt kler 

deutlich beſtimente Zahlungen bringen, ſei eß als 
SSals Mnien 

Arantiefra 
Sen ‚ei 23., 2*Die? 

  

   
  

       

       

   

  

      

          

   

      

   
    

  

   
   

    

   

  

   

    

   
      
   
   
    
     

      

  

   
   

  

   

  

    

            

    
     

  

   

  

   

    

   

  

    
   

    

   

    

      

  

   
      

                

   

        

   

      

   

    

       
   

    

Friien Slolt Hulliln. 

ſchen „ Oierng ſei es, Geietze, 

räumt werde. 

Die täglich nach 
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haben, zu bebalten und zu verwalten. Sache ber deut⸗ 
f ſei c⸗ Berordnüngen, Re⸗ 
formen, Erſparniſſe und alles das zu machen, was not⸗ 
wendig ſei, um ſo ſchnell wie möglich zu zahlen. Die 
Pfänder, die Frankreich und Belgten mit Beſchlag be⸗ 
letzt hätien, müßten ihren normalen Ertrag liefern 
und würden nun nach Maßgabe der deutſchen Zahlun⸗ 
en wieder herausgegeben werden. Die nenen deut⸗ 

  

    

ſchen Vorſchläge könnten alſo nur dann in Betracht ge⸗ 
baſfin, werden, wenn ſie die ſofortige 
paſſiven Widerſtandes vorſehen un 

ugeſtüänden des 

das Ruhrgebiet nur im Wer 
en und zugeſtänden, dan 
ältnis der Zahlungen ne⸗ 

2 

Frankreichs Einnahmen aus dem Ruhrgebiet; 
In den ——— Kammeraußſchüſſen Pühnan. 

Eerr und auswärtige KeNhtselabe ien 0 Weum, ů 
klärungen zu der Krebitvorlage fiür Kte ſetzung 

des Ruhrgebiets ab. Er hob beſonders bervor, daß von 
ietzt ab die Befatungskoſten durch die aus dem be⸗ 
ſetzten Gebiet erzielten Einnahmen gedeckt würden. 

rankreich unb Belgien expedierte 
Koks⸗ und Kohlenmenge erreichte zurzeit bie Donnen⸗ 
zahl, dic von Deutſchland vor der Beſetzung geltefert 
würde. (9). Die Einnahmen der ESiſenbahnregie ſeier 
im Steigen begriffen. Auch der Forſtbekrieb erzieite 
nennenswerte Einnahmen. Der Ei ameſier und 

transport ſei jetzt ausrelchend organiſiert, um 
die Bewältigung der Koks⸗ und Kohlenfrachten zu ge 
währleiſten. Alles in allem fei die! II ung des 
Ruhrgebiets jetzt in die Periode der Stabiliſterung ge⸗ 
treten. Die Ausgaben würden reichlich aufgewog 
durch die (ten Einnahmen. (1]. Die Beſetzun 
werde mehr einbringen, als man im Anfang glaubte. 
Frankreich könne im Ruhrgebiet bleiben, ſo lang⸗ 
ihm boeliebe. Es könne durch die Beſetzung nur gewin 

e Regierung ſei feſt enlſchloſſen, die Pfänder, 
jie beſchlagnahmt habe, nicht cus der Hand 

geben, ſo lange Deutſchland ſeine Verpflichtungenen 
Lrfüllt kabe. Die Mitglieder beide mmiſß 
klärten Augalen 

    

Neuer polniſcher Kampfeuf gegen Danzig. 
In dem Sejmaunsſchuß für auswärtige Enbet War 

heiten ſprach geſtern Miniſter Skrzynski über da 
Verhältnis der Freien Stadt Dauzig zu Rolen. Er 
erklärte, daß die polniſche Regierung entſchloſſen ſei, 
dem Vorgehen des Danziger Senats ein enertiſches 
Vetr cutgegenzuſetzen und die im Verſailler Vertras 
nurgefehenen Rechte Polens zu ſordern. Die Freie 
Stadt Danzig ſuche die polniſchen Sonverä⸗ 
nitätsrechte, die der Verfailler Bertrag in der 
Weiſe zum Ausdruck brachte. dak Polen auf Ge⸗ 
biete der auswärtigen Politik die Freie Stadt Das 
zig vor dem internationalen Forum zu verteidigen 
habe, in Abrebe zu ftellen. Dieſem Beſtreben miiſſe 
ein Ende geſetzt werden. Unbegründet und aus der 

Lußt gegriften leien jedoch die Machrichten, als 
Polen feine unzweiſelhaften Recßte nuter Anwern⸗ 
dung von Gewalt zur Geltung zu bringen be⸗ 
abſichtige. ů ö‚ 

Das erfreuliche Momient dieier Ausfübrungen des 
vrlniſchen Miniſters lient darin, daß er bier deutlich 
non don löswaltpolitikern abrückt, die ſchon non einem 

Kriegszug genen Danzig träumten. Ganz unbegrunde; 

waren aber Befürchtungen von Danziger Seite, d 

evtl. gegen Danzig ein ähnlicher Raubzug, wie jeiner 

Zeit gegen Wilna und ſpäter gegen Memel ge⸗ lant ſei, 

nicht. Brachte doch vor einißen Tagen die Daꝛ Lor 
polniſche P felbit die Racßricht, Laß Gencral 
gowöki, der bekanntlich mit ſeiner Soldateska Litane 
das ihm vom Völkerbund zuneiprochene Wilna raubte, 

in Danzig geweſen ſel. Nach den Pieldungen der pol⸗ 

niſchen Blätter bai er dabei mit „beſonbderem In⸗ 
tereſſe die Haſeneinrichlungen und die Höhen v 
Danzig beſichtigt.“ Der ſchönen Ausſicht megen dür 

jelißowslt kaum die Danziger Höhen beſtiegen haben. 
Jedenfalls hat er damit bewieſen. daß in Polen nicht 

nur unverantwortliche Elemente, ſondern auch dobe 

amiliche Verſönlichkeiten alles nur erdenkliche lun⸗ 

um die Spannung zwiſchen Danzin und. Poten, zu ver⸗ 

ſchärien. Denn dieſer Beſuch des polniſchen Obermili⸗ 

tartſten und erſt recht ſeine Gekanntgabe durch die vol⸗ 

niiche Preſſe iſt im gegenwärtigen Moment eine fre⸗ 

ventliche Gevnkzsdrobung. Die volniſchen Militariſten 

irreu ſich ober, wenn ſte anneimnen, durch ſolshe 

törichten Demonſtrakivnen auf die Danziger Bevölke-⸗ 
rung. beionders aber auf die klaſſenbewußte Arbeiten. 

ſchair Eindruck achen. War uns der preukiſche 

ü S verba ren mir uns auch hente 

8 der. Danzigor arbe 
e Militarssmus erſt vecht v 
ind froh, dak wir ietz 

a in nufern Mane 

Wir 
e mit 

Santen 
kenliers, däne 
 



     

   
   

    

  

   

   

   
   
   

  

      

   

Neue türkiſch⸗griechiſche Spannung. 
Mach einer Meldung aus Konftantinopel verollent⸗ 

der Kmaliſtiſche Genevalſtab kolgendes Kommm⸗ 

um Aöſchnitt Emorna verſuchten feindliche 

ſeebboie iich dem Hafen Dikelt zu nähern, mur, 

ů müngen, ſich in der Richtung auf Muyttlene 

Achngisden, Wech einer wetieren Melduns iſ an 

Gtünkiſchen Milſter eine lebbakte Tätigtelt griecht⸗ 

ſcher Unterſerboote beobachtet worden. 

Der ürtechtſche General Pangelvs pteit in Salonili 

Kede. in ber er erklärte, die rerolutiondre Netie⸗ 

Da in Grirchenand habe einttimmig belchloſten, in 

Lalfante in Kingtens zehn Tagen eine Euticheidung 

Herbeizuſähren. Eine ariechlicht Niederlage anmuer⸗ 

Leuncn, müſſe man sslehnen. Kur der Konſtantinis⸗ 

mus, nicht aber Griechenland lei neichlanen worden. 

Ais Beſlente würden die Erlechen keinen Kriedensver⸗ 

krag nunterzeichnen, Lenn Sriechenlans ſei nicht beieut 

worden, es ſei berelt, den Kampf jortzuſetzen. D 

werde Grtechenlant leicht werden, den Neisd aus 

Eurbna zu vertreiben. ů 

Lach griechiſchen Biättermeldungen dat dit nrtech⸗ 

ſche Deicgation ber Laufanner Jonferenz die Anmei⸗ 

gung erhalten, ſich von öer Konketcnz surückaustrhen, 

tals bie Bonverjammlung ſich kür die Zuhlung einer 

Entichädigung Surch Hriechenland and ipreche. 
E 

Türkiſch⸗polniſche Verſtändigung⸗ 

Von türkiſcher und volnlicher Selte wird ritisien 
Milgetvilt, daß die beiden Lander am Freitag onber⸗ 

Iwerte der Wicberberfüiclung biplomatiſcher Lonſula- 
riicher und kommersieller Sczicbungen. Die Brrhband⸗ 

langen, die neben den Lonſcrenerrrdandlunzßen Etrrx- 

louien, werden ren ürkilcher Seitr rt Furch 
Iamel Poſcha, dem früberen Mintſter Muſtaſa Ticherik 

Ben, dem Unterkaarsickretär Tabir und verichie⸗ 

Feur andere der türkticzen Delegation entnommenecn 

Perſänlichkenten. Die volniſche Avordnung für dielie 

rbanblungen fett ich zuſammen aus dem Gelundien 

in Bern Modzalen; dem bevollmächtigten Weland⸗ 

ten Baronieckti, dem Legationärat Lagot, dem Leßhu⸗ 

tionsſelretär Neruberg uſw. Man nimmt an., Nas die 

Kerbandlungen nicht cör lange dauern, auf jeden Nal 

vor Abichlut der Arnterens ater bernder jein werden. 

Irißerte Diwidenden. 
Die indritrieltn Geicllichairen pilegen bei einer 

gritit Ler boben Mvibenden, die beute vericilt werden 

und die gemsbulich da Bielieche des Arrienlapiials 

beiraßen. Larauf zu verwetlen, dab. in Seld gerechnet. 

die Ausſchüttungen lächerlich Ga a leten. Man ver, 

gißt dabei zu erwädnen. Sas DDividendruen 

Goldkapilal bercchnei werden kännen und daß der 

größbte Teil des breute Lenebenden Kavitchs in ůi 

werk eingesedlt worden . Ein Mußerdesipiel- wie 

chliche Böht ber Tridende ve. x . 
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Der 14. Mai wurde 
Ishren eine Sprrngang vertucht. 

ti. die bei der 

    

Weizrt ver: Etnen curuten 
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aufriß und den lezten Wagen des Juges zur Entgzlei⸗ 

ſung brachte. Unmittelbar nach Bekanntwerden des 

Sabotageaktes verhaftelen die Franzoſen als Geiſeln 

den Beigevrdneten Rohr in Schiweich ſowie in Föhren 

den Gemeindevorſteber, den Pfarrer und den Lenſalls 

Dem Vernehmen nach ſoll es bei Wengerohr ebenfalls 

zu einer Sprengung von Bahnanlagen gekommen ſein. 

Wolniſcher Vandalismus. Geſtern nacht wurden in 

Königshüte ſämtliche deutſchen Firmenſchilder zer⸗ 

ſchlagen oder überſchmiert. Sllée Schaufenſter der Ge⸗ 

ſchäfkaſtelle des Organs der deutſchen Minderheiten in 

Polniſch⸗Oberſchleſten, des „Sberſchleſiſchen Kurier., 

würden zertrümmert. Bereits rar dem Nationalfeier⸗ 

tog der Volen am 2. Mai, war, allen deutſchen Kauj⸗ 

leuten die Zerſtörung ührer Geſchäfte angekündict 

worden, ſalla ſie die deutſchen Inſchriften nicht ent⸗ 

ſernten. Faſt alle Inſchriften wurden daraufhin ge⸗ 

ändert mif Ausnahme eineß kleinen Reſtes, gegen den 

ſich die Zerſtörungswur in der lesten Nacht richtete. 

Ein angenehmes Teſtament. Die verſtorbene Witwe 

des aus Deutſchland ſtammenden engliſchen Indnſtri⸗ 

ellen Dr. Mond, hat der Univerſität Heidelberg 50 000 

Pfund, der der bildenden Künſte in München 20 000 

Piund und dem Magiſtrat der Stadt Kaſſel ebenjalls 

20 000 Pfund Sterlina in ihrem Teſtament zuge⸗ 

prochen. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Neuc Goldverpländung der Reichsbaul, Um die Mark⸗ 

Götbung aufrechtkuerbatten. hat die Reichöbank, wie aus dem 

Ausweis nom 7. Mai hervornebt, in der erten Woche dieſes 

Monats erneut ein Darlehen von 6 Millionen Goldmark 

gegen Verpfändung non Gold aufnehmen müſſen. Dadurch 

it der frei veriügbare Goldbeſtand des Zentralnoten⸗ 

kuſtiteties auk 913,2 Mihionen Goldmark geinnken. Die 

Reichsbauk har weitere 19,5 Millionen Mark Gold bei aus 

ländiſchen Notenbanken binterlegt, ſo daß ſie jetzt außer den⸗ 

Scteits verpfändeten Teil des Goldbeſtandes noch 224.Mil⸗ 

zionen Murk Gold im KAusland liegen hat. 

Polniſche Eifenhahnauftränc an Deutſchland. Die vol⸗ 

niicht Eifenbahnverwaltung hat auf Grund früherer A5 

machungen Anſang Fehrunr d. JB. 140 Lofomotiven auß 

Rußland crhalten. die nach näberer Beſichtinung ſich als 

garündlich reparnturbedürſtig erwieſen. Die Lokomotiven 

würden in örri Partien cingeteilt, von denen zwei Neuiſchen 

Juadriken und eine den öfterreichiichen Fabriken in Florids 

Forf Üübergeden werben ſollen. Zurzeit verhandelt das pol⸗ 

miiche Eiſendahnminiſtertum noch mir dem inanzminiſterium 

zwecks Erlangung der nütigen Eredite. 

Engliſche Verſchleuderunga der deutſchen Reraxations⸗ 

ichifte. England bat die von Deuiſchland ausgelieferten 

Hondels, und Paßſagierſchiffe an vrivate Schiffahrtsgeſel⸗ 

ächuften verkaukt. Nicht wendger als 420 Schiffe ſind ſo vom 

Stoat obgegeben worden. Der Erlös aus all dieien Ber⸗ 

kaurten betrug ungefähr 10r⸗ Millionen Piund; mit Hinſt 

guf Reparaturen uſw. wurden jedoch nicht mehr als 10 Mil⸗ 

kionen in die Staatskaße eingezahlt, außerdem ſind die Käu. 

fer einen Teil des Knufyreiſes ſchuldig geblieben. Das 

Handelsminiſterium zählt in ſeinem Nericht Kamen und Ver⸗ 

kaufspretfe der Schiſſe auf; dieſe ſind um 100 vis 800 000 

Pfund in die Hände der Känſer gelangi. Kein einzises 

Tteſer Schiife. ſchreibi der engliſche „Dailn Herald“, „kKönnte 

heute unter 184 Millionen Pfund neugebaut werden. Selbit 

wenn man die Kviten der Intandſesung berückſichtigt, kaun 

man dieſe Verkäuſe als Geichenke au Privalkapitaliſten be⸗ 

trachten. Das Rieſentſchtiik „Imverator“ (51 969 Tonnen) 

Würde von der Cunard⸗Line⸗Gejellichaft kür eine halbe Mil⸗ 

KMon erworben. zu einer Zeit, als die Baufpſten für eine 

Tonne Schiifsraum 30 Plund betrugen.“ 

China? Bedentung als CEicrerburilaub. Die Geflügel 

zucht iſt tine der verbreitetſten und wichtigiten landwirtſchaft⸗ 

lichen Unternehmungen in Chbina. Fuſt jede Familie in die⸗ 

iem Lande peiner Bevölkerung von 406 Millionen hält 

rinige Hühner. Enten⸗ Gänjc und Tauben. Mean ichätzt dir 

Zahl der legenden Hennen in Chiua auf 350 Millionen und 

Die durchichnittliche Vroduktivn der Henne auf 75 Eier, 

woraus ſich eine Jahresnrednkrien von 28 Miliarden unt 

250 Millionen Sier ergibt. Senn mon die iv in einem Jahr 

in Ehina erzeugten Eier aneinanderreihen könnte, io würde 

gich eine Schuur ergeben, lang genua, um dreizebnmal um die 

Erse zu reichen. Nach den Berit des chineſiſchen Serzol⸗ 

amtes berrägt in China der dur ürtliche Ucberichußs der 

Arsfuhr Bber die Einkukr für Ge 
trockaetes Eiweiß oder Dotter in 

      

   

        
   

        

Eier geben baupr    

  

Tredenrrodukte vor allem vach G 

den ereinigten Smwaten. Vor dem Krirge ging ein 
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Nr. 114 — 14. Jahrgang ö 
  

ü Danziger Nachrich ten. 
Der neue Kampf um den Teuerungsausgleich. 

Neue Lohnvereinbarnna in den ſtädtiſchen Betrieben. 
Für die Arbeiterſchaft der ſtädtiſchen Bel 

den zuſtändigen, Gewerkſchaſten eine Korde 
riebe war von 
rung auk eine ⸗proöentige Erhöhung der Geſamtbezüge ab 10. Mai geſtellt. In den Verhandlungen machte die Verwaltung ſoigendrs Angebot:. Ab 14. Mai werden die bisher gezahlten Grund⸗ löhne erböht und zwar: 1. Für deu Rorarbeller um 28 Prozent, 2. für den Haudr 

annelernten Arbeiter um⸗ 

    

Prozent, 4. für d⸗ 
rker um 5⁵ Prozent, 3. für den 

  

  

Unnklernten Arbeiter um 20 Prozent. Die ſozlalen Zukagen werden um 20 Prozent erböht. Es geitatten ſich die Grundlöhre ab 14., Mal örmnach a Vorarbeiter 1002 Mt., mit Frau nud 
1 Kind 216f Mk.; bj) Haudwerker 152 Mk., 
1 Alub 2100 Mk., e Augclernter 1 Mk., 
1 Kind mld Mk.; d) Unaelernter 1743 Ml 
1. Kind 1917 Mark, Für jedes Kind 
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Abſchlagszahlung bei der Eiſenbahn. 
Die am 16. Mai zwiſch 
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in der nächſten Woche ſtattfindenden Lohnverbandlung vor⸗ 
behalten bleiben. 

* 

Lohnbewegung im Groß⸗ und Kleinhandel. 
DTer Bund des Arbeitgeberverband 

  

des Handels bat 
eine Erhöhung der Gehälter für den Monat April abgelehnt. 
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Munnt April abgelehnt habe. Die im Monat April einge⸗ 
tretene Teuerung ſoll erſt bei der Reselung der Gekälter fitr 
den Monat Mai berückſichtigt werder 
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aus Gütern, bei 2 aus Sand: ſerner ſübrte ein Dampfer 
Papler, 1 Baumwolle, 1 Elſen, 2 Getreide, 1 Kreide., 1 Ze⸗ 
ment, i Sel und Hett; Paſſagiere führten 2 Dampfer. Die 
ausgelaufenen Schiſke führten: 2 Zucker, 1 Gasöl, 1 Kartof⸗ 
ſein, 1 Gerſte. 1 Getreide, 1 Petrokeum, 6 Stückgüter. Leer 
kiefen 8 Schifſe aus. ů 

Die Auosſtellung „Mutter und Säugling“ 
wurde geſtern mitiag im Zeuahauſe, unter Auweſenbeit von 
Vertiretern der Bebörden, des Bolkstages, der Aerzleſchaſt 
und Gewerkſchafteu, eröffnet. Der Leller des ſtaatlichen 
Geſundheitsweſens, Dr. Stade wies einlettend auf die Be⸗ 
deutung der ſozlalhygteniſchen Aufklärung der Bepölkerung 
bin. Veſonders dringend ſei die beſfere Uflege und⸗Gefund⸗ 
erhaltung des Nachwuthſes. Hier gelte es, die Gleichgültig⸗ 
keit nud uwiſfenbeit au betämpfen und barum ſei der Aus⸗ 
ſtellung ein ſtarker Beſuch zu witnſchen. Neben einem Ber⸗ 
trrier der lersteichaſt ſprachen Mitglleder der örtlichen und 
zentralen Leitung des Gnttemplerordens als Veranſtalter 
der, Anshiellung. 

Die Austtelluna iſt autzerordentlich reichhaltig und mir⸗ 
kungsvoll autsgeſtattet. An Hand von graphiſchen Dar⸗ 
ſtellungen, Vildern und Zeichnungen ſowie plaſtiſchen Nach⸗ 
bilzungen wird däis umſfangreiche Gebiet der Sozialbpgiene 
wirkungsvoll aufgeaeigt. Ausgehbend von einer geſunden 
Maſienhnaiene werden die erſten Stäadien der Mutterſchaft 
mit all ihren Gefahren durch Krankheiten, falſche Behand⸗ 
lung uſw. geſchilderi. Neben der plaſtiſchen Darſtellung der 
berhänguisvollen Holnen der manntafachen Schäden werden 
kehrreiche Hinweiſe auf ihre Berhütung und Milderung ge⸗ 
geben. Anſchlietzend wird auch aus dem wichtigen Gebiete 
der Wohnuucspfleae und der Sozialvolitik wertvolles Ma⸗ 
terial zur Schau geſtellt. In den weiten Räumen des Zeug⸗ 
bauſes iſt das Matertal in 10 Abtellungen ſherfſichtlich ge⸗ 
aliederi. Es wäre zu wüunichen, daß ͤͤte Ausſtellung. die bis 
auf meiteres täglich geöffnet iſt, von den weiteſten Schichten 
der Bevülkerung beſucht wird. 

Die Danziger Bauhütte. 
„ Un ſ. März 1922 wurde die Bauhütte für die Frei 
Staädt Danzig vom Dentſchen Bauarbeiterverkand, Bezi 
verein Danzig, vom Zeutraſverband der Zimmerer Deutſch 
lands, Zabilſtelle Tanzig, vom Deulſchen Eijenbahnerver⸗ 
band, Ortsgruppe Danzig, dem Verband ſozialer Bawbetriebe 
G. m. 5. H. Hamburg und dem Siedlungsverein der Dan⸗ 

er Werſt e. B. gegründet. Die Sta tgemelnde Dunzig 
krte ihr ein unverzinsliches Darleben von 100 000 Mk. 

« Bantkiltte hatie ſtark darunter zu leiden, daß die Auſ⸗ 
nahme des Geſchäſtöbetriebes in die Zeit der ſprunghaften 
Peldentwertung und Erbößunn der Bauſtoffvreile und Löhne 

iel. Groß waren auch die Schwierinkciten in anderer Be⸗ 
jeßung. Daäaön Fam der Tonkurrenzkampf der 
FKrivatunkernehmer gcgen die Bauhütte. der dasu 
führte, Laß die inm Ureisteng zufammengeſchloßenen Ban⸗ 
ſtoffbänsler Danzigs der Bauthütte Lie Bauſtoftliefe⸗ 
rung jperrten, ſo baß alle Materialien aus Pylen 
eesel. werden mutzten. Trosdem het ſich der Betrieb gut 
entmi t. 

Ini Lauie des Jahres wurbe Sas Kontor aus Sen Mäu⸗ 
men des früheren Garuiſonlazaretts am Herrlinsvlatz nach 
der Telegraphenkaſerne Langiuhr verlegt. Der Lagerplat 
an der geplanten Ningſtraße in Langfuhr iſt erit im neuen 

5 rder Bauhi übergeben worden. 
nie des Geſchäftsjahres wurde ei 

von A. nen übernommen uns teilve⸗ 
geſamt für rund 28 Milllonen 
Mauter⸗ und Zim Lrurbeiten a führt, und zwar ſo⸗ 

fuür Private, auch für Behörden und Baugenoft 
BVon den größeren Obiekten ſei der Umbar 

r Lungenbeilſtarte erwähnt. 
von i1s Wohnungen übernom: 

itte nahm ihre Tätigkeit im März des ve 
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genen mit Zimmerern auf. Ununterdrochen f 
dir 2 der B aten, ſo daß im Dezember des galeich      

   
Jahres S8a Mer mmerer und 111 Bauarbeiter von 
der Baubütte . Weiter wurden 7 Angeſtellie 
Leichäftigr. An Löhn urden im Geſchäftsjahre 296955 St: 
Mark gezahlt, an Gehältern 1465 915 Mark. 

Die Beſchaffung der erkorderlichen Facharbeiter machte im 
rergangenen Jahre große Schwierigkeiten. Infulge der 
itäarken Bau Tfehlten in Da VFacharbeiter. Tryvs 
ieſer Schwierigkeiten gelang es, einen guten Stamm von 

citern heranzubilden. 
esteunkoſtenſatz bielt⸗ 

iebsminiſterium am 13. 
murden 

    

     

ch weit nuter den 
    

    

   
   

  

Deistuugt L8 
FBryßent, 

    

en. 
ne Anitellung über VBerdingungs⸗ 

e Forderunden der vrivaten Baubetriebe 
öttich hoher als die der Bauhütte, wodurch ſich die 
der Baubütte bei der Prei Irmng am beßen 

Bemerkenswert iſt auch noch eine andere Gegrnüber⸗ 
ellung. Die Maurerlößne ſtienen im Berufsfabre auf das 

ehe, der Preis für 100 Zievelſteine iedoch auf das 240⸗ 
dder Preis für 1 Kubikmeter Kantholz auf das 

Ein Baweis da daß die übermäßige Ver⸗ 
S Bauens in erſter Linie eine Folge des Baussi 

    

    

   

    

Die Bauhutte kann ihr erſtes Geſcheitsjahr mit einem 
Reingewinn von rund 1 Milliyn Mark abſchlieken. Gewinn⸗ 
und Berlyitkontp balancteren mit 90 385 75 Marf. 2 
nrtte vierigen Nerhältninen angefangene Bericht 

violge gezeitigt. Glüclanf zu weiterer Arkoi:! 
          

  

  

Wilheim Kädtler . 
Ein alter Varieiveteran, der Genoſe Käbzler-Sändwaldt. 

rit nach &e jäbriger Mitgliedichaft unferer Partes as Cüper 
der Proletarierkrankbeit am Sonnavend, den 12. Mak, ge⸗ 
ſtorben. Kädtler wurde als junger Handwerksburſche in den 
Ser Fohren in Liennitz und Breßlau mit den Idren des 
Sozialidmus vertrant. In der Sturm⸗ und Drangveriodt 
der Sogialdemokrulie, wäbhrend der ichweren Zeit der 
ichmachvollcz Sozialtiſtenverfolaung Bat er tros aller volisci⸗ 
kahen und wirtichafztichen Maßregelnune. bebarrlich für den 
Sozialismus gewirkt. Im Jahre 1891 kebrte er nach ſeiner 

  

  

nütziaſten Weiſe tros des wirtjchaftlichen Bovkotts für die 
allgemeinen Intereſten zu wirken. 

Revolntion erweckle auch in ibun den Klauben, kas 
der. Traum ſeines Lebens in Erfüllung gacben werde, uns 
is ſcken wir ihn daun wieder in rattloſer Tätiskeit kär d⸗ 
iozialihiſche Propaganda tätia, wobei er trotz ſeines bohben 
AE kKundenkannt Weee nicht ſeute. Ar h-- vesr; 

ied des Lreis und als loecher in 
ker Werder g. lt. wo er uncrumdich 
ngen ſelbttlos für die Intereſen der 

eter Armut nach 

    

  

          

    

     

  

    

        
      

  

      
        

  

. Den   uns allen als leuchiendes Beiſpiel geiten. 

Heimat nach Schadwalde zurück, um auch bier ku der uneigen-⸗ 

uUnd Wirken ſollte   

   

fand 
  

  

  
tin Miirh Leich 

Wer „ AISeeltokratiſthe Da 
Und einig 3 Uieder des Kreisausſchuffes 

    
waren ebe ünit einer prächtigen Kram 
Genoſſe Mau Tangig 
der i Nachvus kion und als 
denen Nachritf⸗ „ Das Andenken     

  

bie Arbeiterichaft 

  

Erklärung. 
Auf meörfache an mich gerichtete Anſragen ſtelle ich hier 

mit feſt. daß meine Ausjührungen in der vorlesten Siadt 
verordneienſt bei Beratunn des Woßhkfahrts 

  

etats in den 

tungsausgaben geſprochen. Ich habe ausgefühhrt. 
wenns Man den verichseberten Elat richttaſterlt Anrd Dfrgiae 
gaden fir das Saafengans 

teilung undeuchter läät, La. 62 Prozent der Ausgaben au 
Berwaltungtzausgaben entfallen. Weiter Lewme gann üi 

rötzte Teil der im Etat eingei Diuzu, danß der⸗ 
von ber Freie 

    

lich von ſelbſt verſteben. Die bürger 

     
eine Berichtigung verdienen. Ich glaube. 
aufmerkfame Leſer von ſelbſt die Unzuverläßigkeit bürger⸗ 
licher Seitungsberichtorſtattung brerausgeiunden ha — 

ů Vrund G 

Die Erhöhung der Zollmultiplikatoeren. 
Wie wir bereits berichtet huben, wurde in der letzlen 

  

Sitzung des polniſchen Zoſlkomttses beichlv 
geltenden Multiplikaior 4000 auf 6000 und den Muktivlikatvr 
von 661ʃ0 anf9000 zu erhöhen. Die Handelskammer zu Dan⸗ 
zig teilt uns mit, daz die Erhölmug der Multiplikatoren ů 

raft tritt. Das bedeuzet eiur mrite. dem 18. d. Mis. in 
Vertenerung d en 
Die un und für ſich erheb 
ü. 

     
  

     

  

en. Zülle haver 
s itarke Steigen der poiniſchen Mark au    

  

   
fer Jollwucher ichreit ſchon ſeit langeme r 
wärc notwendig, daß der Senat endlich 

  

  Das überflüſſige Niſum. Neben dem 
Dai 
Berlin, bietet auch dir 
burg fetzt eine verbeſſe v 
zur Erſparung des polniichen Viſums. 
Ahrt vöormittags 11.0 
mittags in Marienburg. 

    

  

    

kährt 8. vormittkaas ab Marienburg 

  

abends in Danzig. Das Miticlenropäi 9 
Tor verkauft für die Sirecke 

zig—Marienburg jetzt ebenfalls Fahrſcheine u: 
burcau im Hohen 

dieis auch für den Kuſchluß an die we 
ab Marienburg erbältlich. 

Sreiſje Danziger Linder in den Land 

d 70 Dansiger Kinder (MRMädchen 
Deutſch⸗Krone und am 

  

    

  

    

   

   
   

  

in neuen Landyfloegeſtellcu unteresbra 

bahnbof ſpielte ſich an veiden Tagen das 

im Vorjahre. Man ſah erwartungsvolle 

drängende., ernßt dreinichauende. waruende 

rſreund mußten bei diciem Ar 

Aasvolle Gedanken erfüllen. 

en wird diefen Transporten ein ſolche 
dern nach dem Kreiſe Koſenberg folgen. 

      

   

  

     

Nacht in dem Iuweliergeſchäft von R 
Der Dieb, oder ancn 

Lmehrere Stäbe h. 

mit der Hand das erreichbare der au 

beraus. 

    

L
 

  

Standesamt vom 1L. Mai 18323. 

Todesialle. Wiimne Helene Schmidt 

à M. — Crzirberin Meta Ammer, 4 

kapitän Jobann Meßling. 7⸗ I. 10 M1. — 

Schöler geb. Veckermonn, jaß ½ J. —Fran 

       

geb. Hank. aft 02 J. —. Tochter des Els vomoniruré Rrun 

Sticbert. 1 J. 1 M. — Tochter den Kra iwug 

rich à J. 4 Wf. — Hokzardenrr 

— Tochter des Oberweichenrellers William 
      

  

am Donnerßiag ünker „er Be⸗ ů reichlichen Kransſpeuden ſtatt. Die Geuoffen von Reitteich tegten am Grabe einen berrlichen Axanz für die 
rßei uirszer. Det Lanbral 

rach im, Kirſtrage der Pärteileiten 
ud als Freund elnen warm empfünt 

ziger Neueſten Nachrichten“ falſch wie 
dersesgaben worden find. AIbß habr nicht von „allzu grußen 
Ausgaben für Khigeſtellte“ lordern vnon boben Verwa 

Stadt pb., zurückerſtattet werde (Arbeits, 
lofen⸗, Nolſtands⸗, Landarmenunterſtützung,, ſo duß die Aus⸗ 
gaben der Stadtgemeinde zu ausſchitehlichen Wohlfahrts⸗ 
zwecken ſehr geringe ſeien. Jch habe dann guch der G⸗ 
der Wohlfahrtsunterſtüthuunen ſowie der Prüfung der Frags 
der Reorganlfatiou des Wohlfabrtsamtes das Wort gexedel 
babe aber noe gehp bemängelt, daß beim Wohlfabrtsamt am 
falſchen Ende geſpart worde, weil durch Entlaffung non L, 
Ceitellten das Arbeitsvenſum der anderen Angeſtellten ver⸗ 
grötßert wirs (Ermittlerh und dit Armen der Stücdt darunter 
leiden. Ferner bemängelte ich, daß geradr dieſenigen bein 
Wohlfahrisamt entlaſſen werden, die ſtets das größte 
jozietle- Empfinden für ihre Leidens⸗ und Klaſſengenoſſen auß⸗ 
wieſen (Kriegsbeſchädigte. Daß ich nicht etun noch bie 
durſte icß Gehälter der Angeftellten zu boch befunden babe 

briugen durchwen non den Ausfüllcungen ſoötaldemo 
ſcher Redner aus dem Zuſammenbaug beraubgeriftüeue. tyt 

weiſc noch verſtümmelt wied 'ebene Sätze, die kedesma 

geiſten Gegenſtände des tä⸗ 

wozn jent nun die erhöhten Multiplikatoren kommen 

rolniichen Regiernug auf einen Alban binwirkt. 

—Smwinemünde und dem Flugvertkehr Danzie 
Kleinbahn Danzig—Marien⸗ 

ie Beförderungsgelegenheit 

0 von Danziß ab und iſ 
Der Korridor⸗Zug ſüh 

10.09 nachmittags ab Marienburg und iſt J-l4 vorm 

tags in Berlin. Er fährt von dort 10.16 abends ab ünd 
iit 6.3,7 vormittags in Marienburg. Die Kleinbahn 

— 
vleiche 

  

In den 

Ein Schaufenſter⸗Einbruch wurde in der letzten 

er. 

  

Sülme Wilhelmine 

tlies Schulsz, 6 

    
     

    

     
   

  

   
   

    

   
    

    

       
          
      

   
    
   
       
    
    
   
    

      
       
   

     
     

    
     

   

     

    

  

    
    
    

    

     

  

        
   
    

  

    
    

   

     

  

     

„Griler WSerder 
Fende erſebiene 

  

an, Hieſen un⸗ 
in Ebren halt 

die Wirtſchafts⸗ 

ſesten Ausgabek⸗ 

  

Ubuna 

  

  

  

  lichen Zritungen 

Duß wahl jeder 

  

   

Ren, den zurzeit 

‚olichen Bedar! 
  

u ſich üiun Furch 
Perordentlich ers 

  

nach Abhhflie, unn 
energlich bei der 

   

  

Schiſisverkehr. 

  Dic, Kleinbah 
6.23 Math⸗ 

  

    

  

itéren S 

anſenihakt. 
und Kras⸗ 
ättre 1 

        
   

     

  

     

    
   

      
den Scats 
Seild ab 

Kindergeſt⸗ 
Mütter. 

  

r von et 

izner. Lange⸗ 
mehrere, hrach 

& And Bel 
llien Sac 

   

   Seb. & 
M. — 

Molalie Kacsler 

emührers Hein⸗ 

Verrde, à3 M. 

Deviſenkurſe. 

     

  

  

1 Doler 
velniſche Marth 

Pfund Sterkine 
belländiſcher Gulden 

1 nercecuche Krone 
däniſche Krene 

   
215 00.— 
1520.— 
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ich: Toli vnſt Loops. für Dan⸗ Berantwortlich: für Lolitik Grn DSrbe Seer. 

ür Inſerafe Anton Fopten, ämliir m Suram“. 
Aiger Nachrichten und den Gbrige   

Truck und Berlaa von J. Gebl & & 

Ati um 12 Uür mittsas. 

   
   

   
   

    

  

    
v., Hansid-



          

    

      Die Tätigkeit des Arbeiterſekretariats. 
„Der, Berkehr mit den Vehörden war ein leidlich guer. 
tach Kicſer Richtunn hin hat ſich vielen zum éatien acöndere. 
auch neu keis meur die artiche und 

keit der Rechikantskunltafelle an⸗ 
Uh ae wiellen namen Ode rarik der 

aurch Mürißells ethe brüſert ununden mis, iit        

  

. rten rden. eüiſ in der Laurtieche 
aen Sortt Vanſ den Nusgang brr. Krantenlaßenwaßirn. 
e Dyrſtinden der Krankenkusſen der 

szin Lind frelorggntſterte Arbenet l 
Bertretre- Verfichezungdamt und pici 

Serveriitdermmgtamt gefle 
beE Düervericherunasangts an Da 

rẽea erfennen 
Sehr im argen t in 

e rehm Naße in 
Stübt Danztz. Sehr bau 
Württehber tinlech erklaren. 
Wäcden Aru. 

. 13. — 

Lery Ser Urdeecbais 
E Erme. * 

Leus ker erwerbslseten ge 
Ee, Rar ich von bar 
Kelictetahr vetrringer xt 
aüen Ctter Saß 

Worüen Hab, 
wit uns über den 
Wsiung susse, 

Dir untcrichiedliche Behandiung der Sozial⸗ 
und Kleixrenmer. 

    

    

   

   
   

  

   

  

   
    
    

    

   

    

    

   

   

        

   
    
   
     

    

    

  

  

   
   

    

       
     

  

   

    

    

    

  

       

      
     
    

                

       

   

  

     

          
   
    

   

    

    

    

    
   
   
    
   

    

   

üten Reichsbankneken, zu 20 O00 Mart mit SW Datum des 
2, 2, 28 iſ eine Fälſchung angrpalten worden, deren Varier 
ein faliches. natüirliches ickzackwaſferzeichen von wagcrecht 
und fenkrecht Innfenden. fägcblattartinen vellen Linien auf⸗ 
werſl. à Müußher der Ziersgeichnunsen auf der Vorder⸗ 
und Rildicitr ſind kalſch, die hinterickralten, Stennel und 
Tunen der Beichriltung verkrürvelt. Die Vorderſeite i 

W bas Rückleitenbild ‚irmatt und ver⸗ 

     

    

    

   

    

   

  

  

der Sportplatz für den Vorort Schidlihe 
einer am i. Kehbrnor 8. 2. dtars-Kriundenen Su⸗ 

rATuntt ber Rertreter Turn⸗, Sport- uns 
Aügendnereint von Tanzta⸗Schhdlit und GSmauk traad dc 
* * wenkig 11, einen Eportplät für Schiülit und Kmaus 

K vordern. Wie rönde die Ecetfung ven Sport, 
rtüchtiguvag und Erhartuns umerrt Anatnd 

* vies nicht meir nuber ausgeführt werdenx. E id 
er ſchon gemen niichrleben wörden. Leider wifd nen 
cbrenen LKñerrrn, deren Sümmen in Len bcrretlerden 

*des Scnaté ur svor: gegen Echatfunn eines 
ů zwer noch gefündent. 

e'n Amammentunſt an 
éewarrung täines Soort⸗ 
se am t. &. Mis. eiufach 
den Nias aut Ziganten⸗ 

Waßftriurm gaelcnen 
Piat iſt für die 
anct. Es ſccht 

22 . Dießen kann. 
as Sem Scnat 
cer der Ber⸗ 
onſt Ueben der 

. nitdt im 
w2 B. Weichiel ⸗ 

Seenen Sune, 
kopnnen. Stan ſollte 

Vr Schuffung etnts 
Staungen vom Senat 

rdert merden müßen. Das das 
Ingend⸗, Turn⸗ 

Aus protestierru in 
— Srtages auf 

Buniche doch noch in 

  

    

   

  

    

  

      

    

   

   
   

    rigen nern 
dier Wertcatadnt 

      

    
   
    

         
   

   

      
e Vettraßz, —— D 

  

Arrriesgtt Seemngichinttrnesüfrger. Dicze: Tage ſan⸗· 
I„Een des Senas Prufungen für 

er, Seemelchirüentcult von 
t, Eegenden folgende Prüf⸗ 

Or: 225 Jabionökt. Tanzig. Georg 
zus Boetalas-Margoreiden- 
rg. SJur terten Batent: 

LSie Ketamefer. BAut⸗ 
Ser“ 2 chen besganden an der See⸗ 
Xe Eyakung als Anwarttr fitr: die Hau⸗ 

: Vrans Dohring-DSenzig, 
Ariers Lingnah-Seilsberg. 
— Sildelm Se⸗ 

  

  

    
      

    

   

    

    

    
   

  

    Sbrem auf ſo   und ſeiner 

  

Kahaltz. Can Khiagetger Kapitän. Im Hafen 
von Sahnib traf der Lübecker Segler „Dorvthea“ mit einem 
Ryfändifchen Switf ein, das mit einer iſenladung von Saßz⸗ 
mitz andgckabren war. Tas Lübecker Sthiff war von der Be⸗ 
iapung des Kalländers zu Hilfe grruſen worden, weil der 
Lapiler tasſüchtia geworden war und einen Matroſen ner⸗ 
wurdet haltt. Als in Saßtnitz die Leute das Schiff nerlleßen, 
ſeuerke der Kapltän mit einem Revolver auf die „Dorotbea“ 
und trof den Koch des Schiifen tödlich. Der Verſuch des 
Lariians, nrii ſeinem Kahrzeug zu flüchten. wurde verritelt. 

Stehtin. Den Kapitän nerloren. Mit der Flagar 
auf Haltmeßt bief der Damdfer „Apls“ in den Stettiner 
Lofenx ein. Mit einer Sadung Hols von Danzig nach 
GEneland beſtimmt, bat der Dampfer auf traniſche Weiſe 
ieinen Lavliön verluren. Auf der Fahrt von Aben , iſt der 
Laphän Ruge aus Lübet wäbrend der Nacht vrb ge ⸗ 
zahen und ertrunken. Der Mwialt in von der Schiffsbeſatzung 
nicht bemerkt worden. 

Miga. Litauiſche Rändcreicn in Lettland. 
Rigaer Blätter berichten über den Einfall elner etwa zwan⸗ 
vin Mann ſtarken litaniichen Bande bei Schonberg in Lett⸗ 
kond. In dem Orte ſand ein Jahrmartt ſtart. Die Räuber 
plünderlen acht Föndter und Marttbelucher vollhtändig aus, 
ꝛöteten zwel Pertonen und verwundeten zwei weitert. 

Lofen. Der Kommandeur der Wands⸗ 
beker Huſare Der fran:zöfiſche Marſchall Woch 
Let bel ſeiner Anwejenheit in Poſen eine ganze Auzahl 
der dortigen höhern; u Ofitztere durch Ver⸗ 
leihung von Kreuzen der Ebrenlegion ausgezeichnet, 
Unter den Ausgcscichneien beſand ſich auch der ehe⸗ 
mals preußiſche berſt und Kommandeur der Wands⸗ 
deter Hularen, der jetzine voluiiche Kommandicrende 
Gencral von Pyien, von Raszewoki. 

  

  

        

    

  

Aus aller Welt. 
Alugzengunglück in Nordfrankreich. Ein engliſches 

Verkehröflugzeug, das von Paris nach London ſlog, iſt 
in der Nähc voh Lmiens abgeſtürzt und verbrannt. 
Die ſechs Injaiſen des Flugseugs. der Pilot, der Mon⸗ 
tcur und vier Paſſaßiere, ſanden den Tod. Die L Leichen 
waren vollkommen verkohlt. 

Unfreiwilliges Bad. Der aus Danzig ſtammende 
Matrofe Joſeph Dobrunſt fiel vom Dampfer „Mar⸗ 
mara“ in den Hamburger Hanſahaſen. konnte aber ge⸗ 
ihaßſt werden und wurde ius Hafenkrankenhaus ge⸗ 
ichafft. 

Schweres Bostsunglück. Von der Ziegelei Schütte 
det MNinden wollten nach Schluß der Arbeit 17 Arbeiter 
in cinem Boot über die Weſer fahren, obwohl nur 12 
hineingebören. Bei der Heberfohrt iſt das Boot ae⸗ 
kemert und alle ſtürzten ins Waſſer. Vierzehn 
konnten geretiet werden, drei ſind ertrunken, zwei 
Familienräter und ein 17jähriger Arbeiter. 

Gerrchi beltrelter Eierſchmüuggel. Das Bausener Land⸗ 
ecricht verurteillte den Kaufmann Endler wigen Ausfjuhr⸗ 
Lanwbruchs unter Verſangung mildernder Umitände zu zwei 
Nahren einem Menat Zuchtbaus und 100000 Mark Geld⸗ 
zttufe, die Fran Endleius und deßen germ zu je vier 
Monaten zwei Wochten Gefängnis und ‚l) Marf Geld⸗ 
ſtraße. Endler hatte von ſcinem Geichäft in Sebnis aus im 

    

     

    
   

  

vergangenen 2 ichwunghaften Handel mit Eiern 
mach der X. etrieden. 

      

Perſammlungs⸗Anzeiger 
, Ae Seeasserr uSen Sercarüesd se Serbbemen 

Zeilenpreis 0. M2 

Deuticher Meiallarbeiter⸗Kcrband. 
Eiektriter. Freitag, 18. 5. 23, abends 657 Ubr, Gewerk⸗ 

jchaitsbaus. Zimmer 7 nchenverſammlung. 10⁵³4⁴ 

Junalozialitten⸗Gruppe. Freiag, den 18, abends 7 Uhr: 
Dens. Sonnabend, den 190.: Zweitagesfahrt nach 

Aente Treffpunkt Hauptbahnbof. Abifuhrt 10 Uhr 
abends 

Se 

Bereia Arbeiter⸗Jugend Danzig. Freitas, den 18., abends 
7 Abr chewerkichaltshaus, Heveliusviaß: Müſtkabend 

d zur Fahrt nach Marienburg. 

Serein Erbeiter⸗Angenb Zeppot. Sonnabend. den 18., 
abends 2 Uf Tresfen zur Rachtfahrt nach Ottomin am 

    

        

   

        

   
ů * 
aft Danzig. Jugend-⸗Abteilung. Sonnabend, 

Uhr, am Fiſchmarkt 867⁴ 
zuüur; Pfingſtfahrt nach Marienburg. 

Molkentbin. Turrholen und ſchuhe mithringen.   

  

    

  
     

  

Danun faßte ſte     

  

   

ete idn aufzcrtsam vns e endlich. ange⸗ 
inger aui ibn deutend: Bitte, is dos der 
— ich clause. ich kenn' i 
Npopfen!“ 

  

mnach der Be⸗ 

ewalsfn. indem er raich kein 3a: 

   werte Verönlichkett Vot ſogax jäbr v 
wegen Ihner iſe das Freilein Thekla 
icht ens vilfummen!“ 

cgenheitsichneuzung 
C ükend⸗ 

  

     
  

     

  

   

  

    

            

   
   

Adas deetsen! 
„fön: ich werrde 

iüh jest Ahre Ern iadlicheinmi- fukr 
ns Sort, in brernender Ungebuld. 

„irreackeiteten Kinde. 

  

iul Iloske einen Stuhl an und 
rannen Sie uns nicht länger 

aufr den Menichen!“ 
Dann benaan Nlonla 

  

    

  

      

       

‚ er n⸗tiaen woßben, 
ſie nich: won. Hot ſie ändlich 

ver uis det ‚ie vergöꝛegen, davan 

  

 



        

   
   

  

   
   

   

    

     

  

      

   

  

       

      

     
    

  

   

SaNICER EEXTIIIIN5US 

Mechanische Tricoatweberel Danzig 6. m. b. H. 
Teleion Nr. 6061 banxig-Langfunr Pomwersehe ChRueO 4 

Fabrikation von Trikotagen in fämtl, Oualſtäten. Fahræxmatke,,Metrida- 

  

     Stauerel 
Danziger Konfektionchaus Baltische ————— „ ö 

— Inhaber: stelnhötel 
Poggenpluhl 59 — TolephOn 409 ‚ Haußt-Konior: Kassvwbischer Merkt 16) l. — 

D „ ů Zweig-Kontor: NeutnbtWEscor, Eüesenstraß 

Herren- Kleideriabrik — Großkonfektion Laes Ne. 514 = Laehee⸗ „Disputcs 

—— 
    

Katzki & Co., Danzig ů 2. v. Carl Bödiker & OO 
Ferneprecher 1330 à L0 Bukotror RGGA. 2 JopEeùροεε 4 Handelmaatschappy 

Textil-, Kurz-, Weil- W * — ö 

Ee bn ollwaren ů Ecke Hopiengasse - schlenengasse öů 

    
      

    

    
pETERSENX HELBlü 

Engros- Haus 

Hahn & Löchel 
LAnggasze 72 · DaKzte - Tel. SOS u. 3092 ffßüäümn nr 

im Wilhelm-Tnester 

   

  

  

  

für Fahrräder. Fahrradzubehör Redlzinisches Fach- und Vrrzandhaun 

Pnaumatiks für Eahrräder u. Moiorräder E— — — 
  

  

Nähmaschinen, Nähmaschiaenteile 
AKleinbeleuchtungsartikel 

DANKZz 16 
Hauptgeschäft: Abesgssse 1c. Lelephon 2090 

luleger: Pleſlerstadt 38/30, Telerhon 6917 
Vorkohr nur mit dom Handel 

PanbesSunl. L. —— Musixk — kiesang — Tanz 

iboffhr Sundsbot fͤß n 2 
re,ehutg! Ohne GSewä 

*1n banxiger Ferrverkehr 
H Denzig-Bromberz—Thorn—Warschan Posen—Warschan) u. rurück. 

      

  

        
       

   

   

  

    

Unsere Mehlheandlung 

    

    

    

   

  

    

  

        
   

    

      

    

    
    

     

  

   

  

    

  

   
   

     
   

f Danzig ab 3u“ 20 D &e 15 Ee D 5„„ Des D 9% il 

a— der Srobbes Malüe 7. Dirsdieu „ z„ zs d- drh f ½ iie lo ieu½ 155 
Belert Oualitätswehle: Bromderg an 7286 12 II1 Iu ‚ 9 8— 11¹⁴ 2⁴⁴ 

Weizenmeble ab IZzW lis 7 „„ — 3 IX 8 
Roggenmehle. Veixengrieß Thorn an 1⁵ e SM — — 24 Posen 

— lernar lle Futtermittel Warschsu⸗ 2 „ — S8„ — ** es 7— Dontig. u Masbegtess . E 

U. Barteis & co., C. m. b. H. Fom „fe E iu Sür — „ 2 emeproddor v4f unꝗ S8SIC 
Grobe Mahle Bromberg 5 5S 5 — 4⁴ r2t — 10 40 3 

25 3⁵ E à AS SSS 10 AA 4 

Dirschan — *ED — 6 8⁰6 E3D 8⁴¹ 22· 71 38 

Dm ain 6“ E 7⁵ 8s 3 Iin 82              

  

Uohs. P. Unlttzsch Kunerol. beſtes pflaprenleil 

  

   
   

      

   
     

    

    

      

Danzig, Altuatädtischer Graben 19120 Franz Mirsch & Co. ieeen, 

Lae Sre FU RHAKO Seeeeens —— 
Lvertretungen, Export, HandelcChemische Werke und nandelshaus Teleion 1102, 5898. 1582 SUüd, Masherhennge giö. 

m Terilitabrikater —.. Telegum- Acressc: CEROUS DANZICG- Alles ab Lager DANZIC. 

beeene upmn ungd igent ben Uanen aler irt . Roleniatumren, Irbensmitkel, IWnuhömer ů 

U U f Ear., rk?⸗. West Trading Co. L.d. 

uMumiSoohmbodhmwert Erfurth & Uillis — 
Speiser 4 Co. m. b. . 1 — — 
—— G. m. db. H. * 

—— Fahrrẽder, Mabmaschinen, Einbaumotore, Subeböcteile — 

—— — ————..——— e.—— 

Cäsar Cohn E Walter Kohn 
Blusen-., Kleider-, Kostümrõcke Fabrikation. Fernsprecher Rr. 38430 Danzig. Vopersssse 24 

Leo Meumann Fäabrik-Tuclager L. Nadel & 8. Judelewicz, Danzig 
Fermprecher Nr. 2003 l. Damm Nr. 19 Telegr-Adt.: WNAD- Dapzig    

   TEXTLWARENGROSSHANDEL UND FABRNKATION 
Dominixswall 12 en ers Gruhe Auswent ih amthichan Kemmgarnen. StreäoWernen und Ualcurs .en grs 

  

     
      

    
Walter Goldastein, Danzis 
Leinen- und Baumwoll⸗ Waren Een gras 
— TLelerhon 310    

Bükofzer & Co. 
EKmrs- untd Wirhwaren-Gronshaudel.    

HANZAPOI“ * 
Allgemeine Transport- und Schittahrtages elis chutt m. b. H. 

    

    

          

     

   

  

Pomerelliscke Retien-Gesellschaft 

   
  

         

  

   
   

  

  

      

TKANIXNA Bankeme 
E Lertl.Ware ů DANZIC. Neugarten Nr. 11. 

—* Waren en gros Teteich MNr. 3373 uud 5877 — Telegranum- -Aerene: -Hauzepol- 

— — — Helttrische Licht. und Kraftanlagen 

M. Fo rell K Co. S. G O 05 h an andlu ue II Füies 
l. Beleuchtungskörper — Glühlampen 

en GSRS— Heiz- und K. Dbapparate Düv 
V — — Biiouterien ‚ EHanbatttrall Mr. 2 Heiz- — DPpar 

Damais, limport Haarrehmuck — Teiepben: 313. 713. 3393 Drahilose Telegraphie System: Teleiunken 
    

Schrelbmasciinen I Iüe Snit ‚eeg    



   

  

oserpoi W. Schoendem & Lo. Danzig 
—Fetenhen Xi., jht und us    

SDDSAE BXLIEEE —— 
   

  

    
   

   —.— IIIL M5USIIIEE ——— 
lLandmaschinen und Geräte 

Muscate, Beteke & Co⸗ 

  

         
  

    

    

    

  

DANEIGS-LANGFUHR 

  

  
  

im Groß- und Kleinhandel ü 

Böllcthrtscc e 

Vomenvon Dampisàgewert. 

0 KO 8 Stabfußboden ee eie Darkbül-Eabrüi. ee, TiCer Al AG- ‚POi Fab. 

  

   
„POLBAL“ 

Polsko Salvelle Towanpsue Handlowe! Lrensportous li. m. . l. Danrig 
Sreltgssse 22 23 ſeli 5en, a. 390, 5422, 3577 

  

Eigene Wabpeicher SOwie gronte Läger für Holz, Stück- und Vasengut 
    

     

  

  
  

BEHGFORD 
Holz-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H. 
fanggarten Nr. 47 « DANZIG. Tei. 144, 5887, 6501 

Lagerpistre in Struhdeich. Katserhafen. Weickselmunde. 

   

  

    6 

U Schokoladen-Werke 
ANTIEN-GCESELLSChH¹AF 

O LIVA 
Freic Stadt Danzig 

Daxꝛiger Strabe 25 · Fetnspt. Oliva 59 O50l- 
  

  

Danziger Essigsprit und Mostrichifabrik 
F. Haftke & Co. 

(trohbr Sthmbengessert Ne. à: — Taleban Nr. 

  

Koerer and Faktis: 

  

    

„Massart“       TRXNSIT-HANDEI.SGESELLSCHFT M. B. H. 
Langermarki Nr. 17 Ul. 

    
       
      

  

  

   

    

R Mdontahos aren 
Saport 

Strüchle: Saaten: 
22 Fernspreter 5575 u. Se 

PuM Iul Dalihhr Labehun, F. 

imppſf hi 
fesances SeähhbA= POrr- 

eeereeSrseee 

  

  

  

  

Musterschutz! 

    

— 
    

Flugverkenr-:-: 

2 
  

E-r.oen & Middra 
LcrhT: . 

    

ů 1 n eg- L. SNSSA O 

Weundüffüce Süi MPüberährion! 
Dampferverkehr Svrinemunde Danzig-Piliau- 

Necscnster S* a Svimunee *E 

  

    

  

  

53 Essig-, Mostrich- und Konserven-Fabꝛik 
C. W. Kühne G. m. b. H. DANZIG, Thornscher Weg uwa 

Fernsprecher S4 :: Tel.-Adr.: Ceweka 

      EssiIxg — 
Mostrich à a* 
Konserven v     

  

lietert promt, sauber und billig 
Buchdruckerci J. Gehl & Co. 

kichtromötoren 
Elehtro⸗ 

installationsmaterial E 

Danꝛiger klektrowerke é 
G. w. d. K. 

Danzio. Longgarten A7 

cüe 
—— 

          

         

   

   

oOnne Gewänr: 

        
   

      

Kies 

Bemharu Silberschein é 
Petersiliengasse in 1! 

  

  

—   

  

ů 
3 

DaREZ1I6 Fscô. — 

ů — 

3 

K EEDeME Silvapol, Hoteindeltrie u. Handel 
— Sensteinuechslerei u. Renaratuwerkstat 

Wrahgver KüAmpe bei Danzig — 1„ Seenrerke iseen 
TFernsprecher Nf. 430 Stander Aunkavf vn regalireich Nohbernstein? 

  

  

DanZiL. Roubabhn NVr. 7 

Oeisaaten — Künsticher Dänger 

XN= 

eneide — 

  — — 

ů JaEziger Hola-Kontor auesgeseshen Rlildikannengaſle 2829 
  

é Schmalenberg? Weinbrand 
Edeibrand — FEeinbrand 

die Marken des Kenners! 

  

  

Wühemn, Weiss & Co. 6. m. b. I.N 

  

ZEXPORI. ISidor Holdberger 
AHE 

                 

    

HaAx Ellerhobz, Danzig 
Judengassc Nr 26 

Saee Piase. Polstermateriahten, Swänte. Scile, Gurte. Helfiter. Sackband, Binde- 
Een. Hanf- u. Papicrbindladen, Maschelehen, Scheuertücher. Textlwaren 

Spertstflät: Gebran,ette Sace fr alle Zwecke. Stets sortlcr:es Leger. 

  

Baltimex G. m. b. H. 
Danxig, i. anggasse 35 Export 

Lebes. aitiel. Koloriahvaren. Miehl, Speise- u. technische Fette 

  

    

    

    

  

    

      

XSRKENTDArnfabrRN 

Otio Riessau. Danzig 
ů i-- eeieee re SEEE 2    

  

Danxiger Brotfabrik e.rn. b.n. 
SES 

Byotfabrihaten und Feinhäckarei- 

    

    
      

    

 



  

   

  

      

    

Stadttheater Dumjig. 
Direktlon: Rudolf Schaper. 

HBeute, Ereitag. den 18. Mal, abends 7 Uhrt 
Dauerkarten D 2. 

Martha 
oder 

Der Marhkt zu Richmond 
Nomantiſche Oper in 4 Akten von Friedrich von Slotow 
In Sgone geſetzt von Oberſpiellekter Julius Bri 

Muſtkaliſche Leitunxa⸗ Mar Doland. ohche. 
Inſpention: Otts Friedrich. 

Perſonen wie bekannt. Ende 98,/, Uhr. 

Sonnobend, den 19. Mal, abends 7 Uhr: 
karten E 2. Opernpreiſe, 
Opereite. 

Sonntag, den 20. Mai, abends 7 Uhr: Pauer⸗ 
karten haben keine Wülligkeil. Sonniagspreiſe. 
„Der fliegende Holländer“. 

Montag, den 21. Mal, abends 7 Ut: Wauer⸗ 
karien haben keine Wültighelt. Die Ballerina 

des Köbnigs“. Luſtipirl. 
  

àü . i 

i Uilhelm- Theater 
Allabendlich 71/: Uhr: 

Das Programm der großen 

  

ů 
0 

Ein Schlager nach dein aaderen 
Hans-Grat- Vrio 

vom Wintergarten Berlin 

nanc Wlley 
Meisterjongleure vom Skalathester Berlin 

Vier Elten 
ein relxendes Balleitv.Manzpalast Königsbg. 

Zwei Plants 
phänomen. Rollschuhläufer v. Liebich Breslau 

Apellos HRundetheater 
vom Skalatheater Berlin 

Gastplel Ballettmeister H. Jansen 
Jackobs u. Solotänzerin Le Castini 

vom Metropoltheater Berlin 
*i ihren Tanz · Schöpfungen 

Vier Geltner 
Akrobaten aut rollenden Kugein 

vom Admiralspalast Berlin 

Eugen Mhhardo 
Tanz- und Gesangs-Meisterhumorisi 

vom Metropo varieté Berlin 

Biliett-Vorverkaut bel Oedbr. Preyman, 
1—1 Uhr an der Thraterkasse. 
ä—— —!LT'˖.II— 

Im Kabarett Libelle 
das neue Kolosssiprogramm und 
die beste aller Stimmengskapellen 

SottiMöller 

—8Ü— 

D
s
e
,
e
e
e
s
e
e
s
e
e
e
e
e
,
e
e
,
e
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,
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%
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1. u. 2. Ptingstfelertag, 20. u. 2l. HNal: 
Kurgortenkonzerte 4— 7 Uhr 

Kapelle Stieberitz. 
20. Aal, 2½ Uhr Stadttheater Zoppot: 

Festspiel xur Jahrhundertfeler 
von Kurdirektor Riesen. 

Iln Sꝛene gesetn v. Oberregisseur Merz. 

21. Mal, nachm.: Anspruche des ersten 
Bürxermelsters Dr. Laue Im Kurkarten 

abends: 961 

      

Verlängie Deines Lebens Bahn. 

Much Dich gesund Curch-SOLNMANGAN: —— 

Die wirksamste Frühlingskur 
D-Lehen Sterrschze-AHA - u. Debechesde, 

Mer. EIGern aad Calie 

Nen2a. RE- ber Drerlekrrr. Suie de 
EEO den Weevsclanen. Fetsurht. Oisbetet Artngs 

Sa Lei cibe Rar en 

       

  

W. d. S. 

Bad —— *Thoe. 
2 Tibe 1a4usle Kr. 

Aut enrer ertsebeen- 
— kur Tpärtores 

LEEeAr, 

            

        

  

   
   

    

     

   
    

      

   
   

    

  

   

Dauer-! 
„Die Fledermaus 

Ä 
2 — 

    

  

Varieté-Attraktionen 3 ä 

S
e
e
e
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s
e
s
e
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Vom 10, bla. 24. Min 

Uie rrose Singanleuerks! 
Der Rekord der Lichespielkunzt! 

Oſe schönste EHmopetette der Gegenwort. 

einrictteheselebe 
ieeeeeneneennnneeeeenneene 

Drumaiiszches Ausstatitungs-Fülmsingspiel in 
Akten nach dem gleichnamigen Singsplel 

vuin Wimelim Lindemann. 
in den Hauptrollen: 

Margatethe Lanner. als Mathilce 
Atois Pennarini. d. Heldentenor 

d. Berliner Staatsoper als Heinridt Heine 
Der Vorverkzuf ncet Wyllch von 3 Uhr nachm. 

en cur Oderpnceses stott. 

Pernet: Eatty 

der besis amerikaniscbe Elm- Komliker in 
dem Lustspiel 

Fattuj in der Sommerfrlliche 
Harold Lioyd in dem Filmschwank 

„Er madit einen Ausflug“ 
Sie lachen Trͤnen. 

bes zu etwartentden andronges wegen bitten uir 
um gen Zosuch der 4-Uht-Vorstellung. 

    
Acitung! 

aullergewöhnlich 

usW. 

J. BIO 
an der Merkthalle- 

  

    
    
   

       

      
   

  

    
      

  

   

       

   

   

    

   

   
      

   
   

  

    

     
     

  

Uchtung! 

Minostanvedo 
biiiis. 

Durren. und Juadasampüus E 
Lolfans Iun Schpedos-Pöios 
Seßphle Ind inbege Hossn 

Danzig, Lawendelgasse 5 
Tel. 5222. 

Teilzahlung gestattet. 

    

      

dle beliebie und cbstmanle Schovspiel ü 
in dem großen Monumentswerk ů    

    

   

  

    

    

    

   
     

     

    
   
    

    

      
    
   

  

    

gleichniamigen Oper mit 
Maris Jacobint * 

aiue. Eun von seitener Anmut und Schonnen 
und 

Hielene Lunds — Unchl Elitot 
Weiter lanssen Wimelim Dletroid 

SOowie 968⁰ 

giänrennes, Iusüiges Beiptogramm. 
Des trosen olgen Woexen 

elne iee 

  

    
   
    

     

          

anspiel in 6 Akten nach dem be 
Roman von GrgRirschfele 

in den Nobenroſlan: 
Markit Baruay — Rudolt Kieln 
Rohden — Ludwir Harten 
Hku Crüäntux — Freag —..—.— 

Ferner: 

vier neus Prramount- I» 

„ie Muahermde t 
Oroßer Automodbll-Sport-P'llm in 5 Altten. 

Regie: cech E. ie Mliile. 

in den Kauptrollen: 
Amerihenxs bedeutendste Schauspleler 11! 

Ein Füm wolcher undedingt sehenswürdig 
ist und dem sporftreidèenden Pubſikum 

intpresstieren wird. 9673 

Me bſtien um den esuch Jer A-Uhf. Vorsts lung. 

   

    

    
  

        

       
  

        
   

    

   
   

  

6 denis-Theater 
Schurselunm 52‚5B. 651 

Achtung! Meute! Rur bis einschülehiim Montay! 

Der hervorragende Splelplan! — 

ver grohs amorikan. Mnd- West⸗ Sanssiians- Füm! 

Feuerkreis van Kalifornlen 
5 Episoden 2 30 Akte 

V. Ltrte und beste Epiaods: „Verlarenes Splel⸗ 
6 Croße. Auberst sbannende n. Sensathonelle Akte- 

„Dle Aaphaltrose:! 
Pülmschauspiel m 3 Akten von Hans Hiyan 

In der Haupi- and Titelrolle: chstiotts Böcklin 

Begiun ger letsten Vorrtellank 5 Uhr⸗ 

Funhfßeren Tufhaptöoe 
Sämntliche Artikel 

urb oun des zur Krankenpflege „ 
Mechruatifelt I& danill Lieferungen für Krenkenkassen 

, Sanitätsdedart b. m. h. H. 
Afiaustor 8 am postami (sinner 75. Tcl. 2237. 

CGELLLDD Altat, Graben. 

Lindertrage U 
zu verkaufen. Heuce, 

Lee WE 
4 Legehühnerſ 

zu verkanſen. Heubnde. 
Tannenbergſtraße 12. („ 

Pfetlierſpiegel und 
Sportwagen 

zu verkaufen. Wohlert. 
Optitzltraße 9. K 

Ladeneinrichtung 
und diverſe Sachen zu 
verkaufen. ii 

Dill, Holzgaſfe 12113. 

Seht aute Trompele 
Dur zu verkaufen. 

ronl. Henbuder Str. lae. 
Poasrterre links. 

Gebr. Möbel 
aller Ark, auch altmodiſche. 

    
    

     

    

  

      
    

     
   

  

     
   

  

    
   

   

EDE 

Walekärsorna, 
Gewerſchaftlich⸗Genoſſen⸗ 

üSaftliche B⸗ · 
engele 

Sierbehaſſe. — 

Aein Pollcenverfall. 

Günſtige Tariſe fün 
Gebahlene und Kinder. 
Auskunft in den Burcaus 
der Arbeitexorganiſanonen 

        

   

    

    

   

   

  

     

  

      

      

   

  

    
   

        

     

  

Voene Danꝛig Stauntli; 
Diese- Woche zahle ich dür 
großen Abschhuß hohe Preise 

Zahngebisseg 

bis 300000 MkK. ü 
5 eiaun, Gold- u. Silberbruch. 

Lötfel. Uhren, Dubiee, 

Müinzen und Brillanten. 
üederbiete ieden Preis 

Elngang Hur Ü92²6 

achierstact 8, l. Eags 
‚unüe un Babnhüi ELie. 
S 

W unſere Vniteſhgt uchen Dir. 

   

     

        

    

  

    

  

   

    
      

      

  

     

    

   

  

   0 h 

    

   

          

  

  

  

       

  

    
    

    

    

       
   

   

  

in Borcalt usw. 
i Schnürsenkel, 

empfiehlt billigst 

Cari Fuhrmann, 

̃ —* 

Sohlleder in Häuten 
Remschlen und Rhiallstücke, iertige Leulersrhäfte 

Leuer zu Holrpanteikein 
GummlabskEtze, 

Sosle dts àsherst baltberen LIP a-GCummisebies 

  

   

  

     

    

Kauft (9853 
Götre, Hähergaſſe 11. 

Arädr. Handwahen 
tu Koufen geſucht. O 
unter 1375 an die Ebrn 
der Volksſtimme. 

Seucheichin 
ſtellt ein 
Otto Klee. Schnedera⸗ 

Hl. Geiſtaalſe 34. 

— Mll. Matk! 
auch in kl. Abfeiniiten au 
Sugeben Wechſel uſw. zu 

R. Lledike, 
Perudiesgafß. 8-9. (9351 

einen Klavierſpielerlin) 
Uebungszeit Dlenstag 7—9 Uht adends. (8872 

melden bei Post, Feldſtraße 16. 

Mehrere 

Emöblierte Zimmer 
zum 26. Mai geſucht. 

Angebote unter M. 500 an die Expedition der 
Bolhaſttimme. 

   
  

  

   
    

      

       

Schuhecreπι 

   

    

2. Damm 6. 
  

  Soimangan-Gesellschatt           

   
  

Herren-Hü 
  

‚ Enorm E Ruswähll 

Herren-Artikel, Oberhemden, Kragen, Krawatten 

Felle aller ArtAm Pfingſt⸗Sonnabend 
949 kauft ru böctsten Tagespreisen 

Franz Boss 
tolzmerkt s — Langtuhr, Haupstr. 124. 

    
ite, Mützen 

Ext;? Deęlsel 

      

— Mdoli Schkmidmayer 
Lea lliae 

EKifn Miiige ieise! —— Taepvs 2811 

Mͤbllert, Jimmer 
bei zeltgemähem Preis von Herrn 

ſofort geſucht. 
  

    

     
             

Ichliehen wir das 
Geſchäft um 5 Uhr.   Buchhandlung Volkswacht.un, Sreerbers, re dee x 
  — 

Speꝛial-laus für Herren-Artikel en detail 

rig, Alästäctischenr Graben 95 
frerenüber der Markthalfe! Tetebnen 551 
    

 



—8 aretter 1 
bevorzugt der Kenner 

k.aR.Lelbranut ensehi-e 
spDANEZIES e VWwerkreuge :;:: Maschlnen 
Hopfengass e Nr. 10t-102 „ ů Höaus- und Küchen-Gertte 

f — Spitzer 
ü Leunbe 10 — Lacob Wnlesachüne N. IXMAA Mgiried Tfgblänser Danxig. MPAA Nr. 11-12 

  

  

* FHror —.— 2 Schmiecegasse 4 Telelon 6561 * 
̃ Tiehch Einkaat von⸗ 20PPOT Berpem vne — Spezialhaus für ST——————————— groher AuswWa sErS Damen-Bekleidung! fſeur: Weillere: Wische: Kurxwurer Danziger Str. 5 Telepien 38U bes E 

K Stes Vesbetes in Alen Arsehs ů ů Herren- und Damen-Pelze 
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